
Wozu dient das Tool?
Das Benchmarking-Tool, eines der Projektergebnisse, soll Lehrer:innen, Kursleiter:innen, Fachkräften
und Leiter:innen in Berufsbildungseinrichtungen helfen, herauszufinden, wie "grün" ihre Einrichtung
bereits ist. Mithilfe eines einfach zu handhabenden Fragebogens, der sich auf spezifische "grüne
Bereiche" bezieht, die als besonders wichtig identifiziert wurden, wie z.B. genaue, zugängliche
Informationen, Aus- und Weiterbildung, zukünftige Arbeitskräfte, Human- und Finanzressourcen,
Politik und Governance, berufliche Entwicklung, Förderung und Bewusstsein und nachhaltiges
Verhalten, unterstützt das Benchmarking Tool die Reflexion über bereits eingeführte
Nachhaltigkeitsstrategien, über die Bereitschaft, sich neuen Strategien zu öffnen und über bestehende
Hindernisse bei der Umsetzung neuer umweltfreundlicher Maßnahmen.
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Welche ist die Zielgruppe?

Zur Zielgruppe gehören Lehrer:innen, Kursleiter:innen, Fachkräfte, Leiter:innen in beruflichen Aus-
und Weiterbildungszentren und andere Interessierte aus dem Bereich der beruflichen Bildung, die
über den eigenen Zugang zu Nachhaltigkeitsstrategien nachdenken möchten.

Das RetroVET-Projekt unterstützt
direkt den Europäischen Green Deal als
neue Wachstumsstrategie und erkennt
die Schlüsselrolle der beruflichen
Bildung im Hinblick auf den
erfolgreichen Übergang zur
Klimaneutralität bis 2050 an.
RetroVET zielt darauf ab, die berufliche
Bildung an die künftigen Bedürfnisse
des Arbeitsmarktes anzupassen, indem
es die Entwicklung innovativer
Instrumente unterstützt, die
Berufsbildungszentren dazu anregen
sollen, eine ausgewogene Mischung
beruflicher Kompetenzen für
bestehende und sich verändernde
Berufe und Arbeitsmethoden zu
entwickeln.
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Das RetroVET Projekt

Das von der EU finanzierte Projekt RetroVET (Projektnr. 2021-1-
DE02-KA220-VET-000034687) greift die Idee des Green Deal auf
und passt sie an die Realität der Bildungs- und Ausbildungszentren
an. Es hilft Berufsbildungszentren dabei, ihr Angebot und ihr
Curriculum zu überdenken, um den Anforderungen des zukünftigen
europäischen Arbeitsmarktes gerecht zu werden. Darüber hinaus
zielt es darauf ab, die langfristige Beschäftigungsfähigkeit und
Nachhaltigkeit zu erhöhen, indem es  eine “grüne” Kultur in den
Berufsbildungseinrichtungen entwickelt und fördert.


